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Wir -  die Oberlandschulen! 

Nachrichten von der Schulleitung, aus dem Lehrerkollegium und 
aus dem Schulleben 

Ausgabe 1 / Schuljahr 2017/18                             13. Oktober 2017 

 
Herbsttag 

Herr: es ist Zeit. Der Sommer war sehr groß. 

Leg deinen Schatten auf die Sonnenuhren, 

und auf den Fluren laß die Winde los. 

Befiehl den letzten Früchten voll zu sein; 

gib ihnen noch zwei südlichere Tage, 

dränge sie zur Vollendung hin und 

jage die letzte Süße in den schweren Wein. 

Wer jetzt kein Haus hat, baut sich keines mehr. 

Wer jetzt allein ist, wird es lange bleiben, 

wird wachen, lesen, lange Briefe schreiben 

und wird in den Alleen hin und her 

unruhig wandern, wenn die Blätter treiben. 

Rainer Maria Rilke 

 
 

„Kinder, wie die Zeit vergeht!“ Das neue Schuljahr ist schon wieder vier Wochen alt und wir sind mitten im Schulbe-

trieb angekommen. Die ersten Klassenarbeiten sind geschrieben bzw. terminiert, das Klassenbuch läuft – der Alltag 

hat uns wieder. Ich heiße alle herzlich willkommen an den Privaten Oberlandschulen in Weilheim!  

Für dieses Schuljahr haben wir uns als übergreifendes Thema vorgenommen, uns mit unseren Alltagsmedien zu be-

fassen, mit denen wir ständig zu tun haben, und darüber zu diskutieren, welche Medien wir in welchem Umfang mit 

welcher Sinnhaftigkeit nutzen. Die Thematisierung über das ganze Schuljahr wird Früchte tragen – da bin ich mir ganz 

sicher. Unsere Medienscouts werden uns hierbei eine große Stütze sein.  

Manchmal verzagt jemand, weil er sich selbst eine Aufgabe nicht zutraut oder weil er erfahren hat, dass ihm niemand 

anderer etwas zutraut. Oft wachsen Kinder und Jugendliche über sich hinaus, wenn ihnen jemand sagt: Ich glaube an 

dich! Du schaffst das! Hab Vertrauen zu dir und deinen Fähigkeiten!   

Ich wünsche allen ein gutes Schuljahr! 

Ingeborg Krabler, Schulleiterin   

 

Internes 

Wie überall in der Arbeitswelt, so verändert sich auch 

an den Oberlandschulen nach einem absolvierten 

Schuljahr hin und wieder der Kreis der Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter, der Kolleginnen und Kollegen.  

Als neue Lehrkräfte können wir Ihnen vorstellen:  

- Frau Claudia Kress unterrichtet Deutsch als 

Fremdsprache in unserer Berufsintegrationsklasse. 

- Frau Carola Folkerts bringt unseren Schülerinnen 

und Schülern die Kunst näher. 

- Herr Thomas Näbauer übernimmt am Gymnasium 

den Musikunterricht. 

 

 

Die Oberlandschulen –  
aufgenommen während der Projekttage im März 2017 
von der Projektgruppe „Trailer für die OLS“. 
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Berlinfahrt der WGO 12             September 2017 

 

 

Bereits in der ersten Schulwoche – genau genommen 

bereits am letzten Ferientag – begaben sich die dies-

jährigen Abituranwärter noch vor dem Morgengrauen 

auf Studienfahrt nach Berlin. Als Lehrer sollte ich mir da 

eigentlich vorkommen wie im Film „Und täglich grüßt 

das Murmeltier“. Jedes Jahr fahre ich mit einer Gruppe 

das gleiche Ziel an und doch ist es jedes Mal anders. 

Zum einen unterscheiden sich die Schülergruppen, zum 

anderen gibt es so viel in der einzigen echten Metropo-

le Deutschlands zu entdecken, dass es jedes Mal neu-

en Stoff gibt. Ich wusste zum Beispiel nicht, dass es 

einen Vergnügungspark in Berlin gibt, der stillgelegt 

wurde und den sich die Natur Stück für Stück zurücker-

obert und der damit ein eigentümliches Zeugnis von 

Vergänglichkeit darstellt. Solche und andere Entde-

ckungen neben den eigentlichen Hauptattraktionen wie 

Reichstagsbesichtigung, einer „Radltour“ durch das 

Regierungsviertel, Besuch des Stasi-Untersuchungs-

gefängnisses usw. haben auch diesmal meiner Be-

obachtung nach einen bleibenden Eindruck bei den 

Schülern hinterlassen, so dass sich das Ziel der Stu-

dienfahrt immer wieder rechtfertigt, besonders für an-

gehende Abiturienten in Zeiten wie diesen. 

 

Jochen Kleinmond 

Alle Jahre wieder … gibt es zum Schuljahresbeginn 

einen Mitarbeiterausflug 

Auch in diesem Schuljahr haben wir uns einige Stunden 

Auszeit an einem der vielen wunderschönen bedeut-

samen Orte unserer Region gegönnt. Wir wanderten 

auf den Spuren von Gabriele Münter durch Murnau, 

besuchten das „Russenhaus“ und verwöhnten uns zum 

Abschluss in der Schokoladenmanufaktur. Mmmh! 

 

Ingeborg Krabler 

Wandertag 

Am Mittwoch, dem 27. September, fand der am Schul-

jahresanfang traditionelle Wandertag statt. So bunt und 

vielfältig wie unsere Klassen, so unterschiedlich waren 

auch ihre Unternehmungen:  

Tiere und kleine Kinder sind der Spiegel der Natur 
(Epikur) 

Den diesjährigen Wandertag verbrachten wir, die WGO 

5/6, im Münchner Tierpark Hellabrunn. Nach einer 

entspannten Zugfahrt dort angekommen, besuchten wir 

nicht nur die Wölfe, sondern auch das Affenhaus, das 

große Aquarium mit den beeindruckenden Haien, die 

Löwen und die Tiger. Unsere Mittagspause verbrachten 

wir am Erlebnisspielplatz, wo wir rutschten und auch 

Pommes und Zuckerwatte aßen. Am Rückweg 

schauten wir uns noch die neue Polarwelt und das 

riesige Elefantengehege an, bevor wir den Besuch im 

Streichelzoo ausklingen ließen. Es war ein schöner Tag, 

an dem wir nicht nur viele Tiere sahen, sondern auch 

uns ein bisschen besser kennengelernt haben. 

 

Raluca Antonoaea, Maike Rößle & Frank Pfefferkorn 
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Auf Augenhöhe mit den Fußballstars 

Am Wandertag ging es für die WGO 7/8 & die WSO 8 

nach München in die FC Bayern Erlebniswelt. Dort 

nahmen die Klassen an dem Schulprogramm „Toleranz 

und Teamgeist“ teil. Sie bekamen eine Führung durch 

die unheimlich interessante Geschichte des FC Bay-

erns und konnten am Ende sogar den Spielern in Origi-

nalgröße gegenüberstehen. Weiter ging es dann mit 

einer Arena-Schnuppertour. Wusstet ihr, dass die Are-

na 75 000 Plätze bietet und in nur 30 Monaten erbaut 

wurde? Dieser kleine Ausflug in die FC Bayernwelt hat 

unser Wissen zu diesem Fußballklub wachsen lassen 

und der Klub hat nun vielleicht den ein oder anderen 

FC Bayernfan dazu gewonnen ... 

 

Dr. Sabine Schneider & Nastassja Seidenberger 

Mal wieder in den Tierpark … 

Der traditionelle Wandertag zum Schuljahresanfang 

führte die Klassen WGO 9 und 10 dieses Jahr nach 

München in den Tierpark Hellabrunn. Viele waren 

schon viele Jahre nicht mehr dort gewesen und konn-

ten so Erinnerungen auffrischen und Neues entdecken. 

Alle verbrachten einen „gechillten“ Vormittag inmitten 

interessanter Tiere, wie sie eben nur ein Zoo zu bieten 

hat. Und da jeder sein eigenes Programm (Fotografie-

ren, Beobachten, Spaß haben …) gestalten konnte, 

kam am Ende wohl auch jeder auf seine Kosten. 

Unser Fazit: Der Tierpark, eine entspannte Alternative 

zum Schulalltag – für jedes Alter! 

 

Gaby Friedl & Christine Trachte

Die Abschlussklassen der WSO lieben das Golfen 

und essen gerne scharf!  

Die Abschlussklassen der Wirtschaftsschule 10 a und 

11 c machten sich gemeinsam mit Frau Kochanowski 

und mir auf den Weg nach Murnau zum Minigolfspielen! 

Dort angekommen begann der Wettstreit darum, wer 

am besten einlocht – und so mancher selbst ernannte 

„Golfprofi“ musste einsehen, dass es doch ein wenig 

Geschick, GEFÜHL und vielleicht auch etwas Glück 

braucht, um den Ball in das kleine Loch zu befördern.  

Nachdem wir uns sportlich verausgabt hatten, ließen 

wir uns Burger und Pommes im Seerestaurant „Lido“ 

schmecken. Daniel machte eine sehr aufregende Be-

kanntschaft mit einer Chilischote, auf die wir in unserem 

Artikel für den Jahresbericht genauer eingehen werden. 

Eins steht jedenfalls fest, bei unserem nächsten Aus-

flug, der Abschlussfahrt nach Malta im April, wird es 

neben einem Alkohol- auch ein ganz klares Chiliverbot 

geben!  

 

Simone Gröbl 

Streifzug durch München 

Die WGO 11 und 12 unternahmen am Wandertag einen 

historisch-kulturellen Streifzug durch München, der am 

Hauptgebäude der Ludwig-Maximilians-Universität be-

gann, über die Ludwigstraße, den Hofgarten, die Resi-

denz, das Nationaltheater bis zum Viktualienmarkt und 

zum Jakobsplatz im Stadtzentrum führte. Herr Klein-

mond spannte einen Bogen vom München des 19. 

Jahrhundert zur Judenverfolgung im Dritten Reich, der 

Weißen Rose bis zum modernen München unserer 

Tage.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Edith Weigand-Pissarski, Jochen Kleinmond 
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Wanderung zum Dietlhofer See 

Die Klasse BIK 10 war am Dietlhofer See, um gemein-
sam Fußball und Volleyball zu spielen. Die Schüler 
hatten Gelegenheit, sich besser kennenzulernen, da die 
Klasse ja noch neu ist.  
Auf dem gemeinsamen Weg zum See konnten wir auch 
bereits im Unterricht besprochene Verkehrsregeln an-
wenden und Verkehrsschilder benennen und erklären. 
Der Sportlehrer Herr Saal, der die Klasse begleitet und 
sportlich betreut, konnte neue Talente unter den Schü-
lern ausmachen.  
Alles in allem hatten wir einen sehr erfolgreichen und 
vergnüglichen Wandertag. 

 

Claudia Kress 
 
 

 

Termine 

10.17. Oktober 2017:  

WGO 7-10 Austausch mit unserer Partnerschule „Goce 

Delcev“ in Skopje  

16. Oktober 2017: 

Veranstaltung des Landratsamtes Weilheim-Schongau 

„Was macht mein Kind im Netz“, 19:30 Uhr Aula der 

Oberlandschulen 

23.27. Oktober 2017: 

Berufspraktikum der WSO 11c 

27. Oktober 2017: 

Ehemaligentreffen ab 19:00 Uhr 

Beachten Sie die beigefügte Einladung! Geben Sie sie 

bitte an Ihre Familie, Freunde und Bekannte weiter! 

28. Oktober – 05. November 2017: 

Herbstferien  

22. November 2017: 

Buß- und Bettag  die Schülerinnen und Schüler haben 

unterrichtsfrei. Die Lehrkräfte bilden sich weiter. 

 

 

 

 

Schülerausweise im Sekretariat erhältlich 

Jeder Schüler der Oberlandschulen hat die Möglichkeit, 

sich im Sekretariat bei Frau Straßenmeyer einen Schü-

lerausweis ausstellen zu lassen. Dieser gilt jeweils für 

ein Schuljahr und kann mehrmals durch das Sekretariat 

verlängert werden.  

Wer einen Schülerausweis möchte, muss ein Passbild 

und 0,50 € mitbringen und ein bis zwei Tage Geduld 

haben. 

Ingeborg Krabler, Schulleiterin 

 

 

Erklärung 

Die aktuelle Ausgabe der Informationen der Privaten 

Oberlandschulen Weilheim ist ab sofort auch als PDF-

Datei auf unserer Webseite www.oberlandschulen.de 

verfügbar. Ältere Ausgaben der Informationen finden 

Sie dort ebenfalls.  

Wenn Sie zum Bezug der Informationen Ihre 

Mailadresse ändern möchten, können Sie dies gerne 

bei Frau Straßenmeyer (oberlandschu-

len@oberlandschulen.de) oder über das Kontaktformu-

lar der Homepage beauftragen.  

Wir weisen Sie darauf hin, dass es sich bei den Infor-

mationen um das offizielle Mitteilungsblatt der Schule 

handelt und Ihnen bzw. Ihrem Kind durch den Nichtbe-

zug Nachteile (z. B. fehlende Informationen über wich-

tige Veranstaltungen, Versäumnis von Fristen) entste-

hen können. Falls Sie bislang noch über keinen PDF-

Reader verfügen, empfehlen wir Ihnen den Adobe-

Reader, den Sie unter http://get.adobe.com/de/reader/ 

kostenfrei herunterladen können. Entfernen Sie gege-

benenfalls den Haken bei "Optionales Angebot".  

Ihr Team des Info-Blattes 
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Redaktion:   

Edith Weigand-Pissarski 
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